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Sonnabend den 3. September.

Bekanntmachungen des Reinigt. Landrath-Amtes.
M 238] Betrifft die nochmalige Departements-Ersatz-Aushebnmp

Wie bereits früher bekannt gemacht, findet eine nochmalige Aushebung hierselbst statt, und zwar:
1! derjenigen Mannschaftem welche bei dem Departements-Ersatz:Gefchäfts am 21. u. 22. Juni c. bereits

zu einem Truppentheil ausgehoben worden, aber vorläufig ohne Einberufungs-Ordre geblieben find,
2! derjenigen, welche beim letzten DepartemsErsntzsGeschäft bereits als brauchbar anerkannt worden sind,
3! derjenigen aus früheren Jahrgängen disponibel gebliebenen und vorzugsweise einzustellenden Mann«

schaften, und endlich
4! derjenigen von 5 Fuß und darüber aus den 20-, 2l- und 22jährigen Altersklassem welche bei

der jüngst vollzogenen Gestellung von der Kreis-Ersalz-Commiission gemusiert worden sind, ohne
Unterschied, ob selbige für brauchbar erkannt worden sein, oder nicht.

Die Magisiräte und Dorfgerichte veranlasse ich demnach, sämmtliche in dem, dem heutigen
Kreisblatt beiliegenden Verzeichniß, namhaft gemachten Mannfchafiem Montag, den I2. Septbtn
�., früh 5 Uhr, vor dem Schülzenhause hierselbst pünktlich vorzustellen. -� Daß die Mannfchaften
ordentlich und rein gekleidet, mit reiner Leib-nasche angethan, mit gewaschenem Körper und Füßen
und im nüchternen Zustande werden vorgestellt werden, darf ich voraussehen, und sind die Gerichtsscholzen
hierfür, sowie für die pünktliche Gestellung verantwortlich ��

Die Mannschaften aus den Stadien sind von einem Polizei-Beamten, und die aus den Land-
gemeinden von dem Gerichtsscholzem oder in dessen Verhinderungsfalle von einem Gerichtsmanne, an«
her zu begleiten, und es haben Letztere streng auf Zierde, Ordnung und Sittlichkeit zu halten. �

Die noch fehlenden Gesiellungssclleine sind in dem Vekzeichniß verenerkt, und haben die Orts-
behörden solche bestirnmt bis zum 5 September c. bei Vermeidung der Abholung durch ervre�e Bock«-
hierher einzufendem Sind inzwischen einzelne Mannschaften in andere Ortschaften verzogen, so sind selbige
ohneseitverlust unmittelbar durch Requisition an die betreffenden Ortsbehörden vorladen zu lassen, und würde,
falls dies unterlassen, und der betreffende Mann der Cdmmisfion nicht vorgesiellt würde, den die Mann-
schaften anher begleitenden Scholzen oder Gerichtsknann streng zur Verantwortung ziehen müssen.

Namslau, den 30. August 1859.
M 2391 Ausgebene JagvfcheinTkTeTFJeTk TZEfEr7B"e«l-nnntmnchnng, Kreisen. pro 18.-»s- pag. 191/192.

Jn nachstehendem Verzeichniß bringe ich die Besitzer der heute noch giltigen Jagdschetne im
Namslauer Kreise zur offentlichen Kenntniß, als:

D"3z««9s�7ch"i" ixTRotz sen. auf Bankwilz ..» ..  . . . .. 29.Sept- 39.
NUMO Stdn« tmd Wvbvstts noch Güctigkeit v. Mag, Friedrich, m Bankwitz . . . . . . . . . . 29.

 v. Weg, Willi, in Bankwitz -   29.
Remkjold Retgbkh Bouersohn in Wilkan . .. 18.Sept. 59. v. Hagen, Lieutenant in Bankwitz . . . . . . .. . 29.
Enkel, Fdrster m Strehlitz . . . . . . . . . . . . . . 18. Mann, Jnspector in Vankwih . . . . . . . . . . .. 29.
Gerstberger- Kr.-Ger.-S»ecretair in Namslau . 21. Schubert, Amtmann in Bankwih . .. ·. . . .- 29.
Sprzibilla, Bauergutsbesihenin Michelsdorf .. 23. Fdrstey Fdrster in Bankwitz . . . . . . . . . .. 29.
Gnttmanm Jäger uxSkvrtschqu  . . .. 25. Schmidy Fdrster in Be« ewig .. . - . - . .. . 29.
Richter, GemeivdsÆtnvelzmer m Namens» .. 27. Deß-name, Oeeonom in ickan  . . . . .. 29.
Beim, Fdrster in Kaulwrtz . . . . . . . . . . . . . .. 28. Manne, Nittergutsbesitzer auf Krcckau . . . . . .. 1. Oktober
Wonne, Jäger in Kaulrorg .  ..  28. Schneeweiß, Gerichtsscholz in Saabe . . . . .. . 2.
Bendemanm Lieutenant in Jakobsdorf . . . . .. 28. König, Gärtner in Dziedzitz . . . . . . . . . . . . . .. 2.
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Ldbner, Nittergutsbesiger auf Altstadt . . . . . «. 6.0etbr.59.
Kleindorf in Saabe . ·. .  . . . . . . . 9.
Schvcln Bxauec in WindxMorchtpit - - -� 9.
Fischer DER» Oberamtmann auf O.b.-Wilkau 12.
Olschowsky, Besiger von WindæMarchwitz . l4.
Freiherr v. Saurma auf Sterzendorf . .. . 18.
Blafchkh Fdrster in Sterzendorf . .. . . . . .. 18.
Siebenhaar, - - - . . . . . 18.
Kamella, Waldbelaufer in Sterzendorf .. .. 18.
Graf Henckel v. Donnersmark auf Kaulwitz . 25.
��nde, Fdrster in Gr.-Butschkau . ..  .. 3. Novbr.
Milde, Fdrster in Gr.-Steinersdorf . .. . . .
Cretius, tzieutenant in Hbnigern . .. .. .. 8.
Michalik, Kaufmann in Reichthal . . . . . . . .. 17.
Gutsbesitzer Spindel in Reichthal . . �. .. 17.
Reichen, Erbscholz in Deutfchmarchwitz 27.
Von Götz jun. in Brzezinke .. ·. . 29.
von -Gdg, Ritter utsbesitzer auf Brzezinke T. 29.
Fulde, Gerichtss olz in Gr.-Hennersdorf . . 3. Dezr

nder, Jäger in Sterzendorf . . ..  . . 9.
Buchwald, Oeeonom in Strehlitz . . . . . .. 13.
Keitsch, sprem.-Lieutenant auf Spaulsdorf . . . .. 13.
Graf v. Stillfried-Rattonitz in Hönigern . 13.

ILdsch, Gutsbesitzer auf Lorzendorf . . . ·. .. 15.
Reifch, Gärtner· in Lorzendorf . . . . . . . . . .. 15.
Uugust Speer, Jäger in Hdnigern . . . . . · . . .. 18.
Heinzelmanm Nathmann in Namslau  30.

-Klisch, Fbrster in Drofchkau . . . . . . . . ·. 8. Jan. 60.
Sichla, Gastwirth in Namslau  . . . . . ·.
Sacher, Förster in Droschkau . . . . · . . . . .. 17.
Woche, Fbrster in Dammer . . · . . . . . . . . .. 18.
Sohn, Erbscholz in Glaufche .. . .  18.
Sattler, Jnfpeetor in Reichen . .  18.
Kalusche, Jnspector in Grambschütz .. . .. 19.

-Wolff, Fbrster in Gr.-Butschkau ·. .. . .- 22.
Klemm, Freigutsbesitzer in Simmelwig  26.
Ullbrich, Oberamtmann in Skorischau .  27.
Kahl, Oberamtmann Schmograu . . 2. Februar
Frånzeh Müller in Giesdorf . .- 8.
Altmann, Lehrer in Saabe. .   . . 15, März,
Reichenau, Gastwirth in Namslau . . . . . . .. 21.
Linke, Fdrster in Giesdorf . . .  7. Mai
Krappih, Waldbelaufer in Minkowsky  17.
Anders, Jagdaufseher in Minkowsky  - . 17.
Karl Gentner- Oeconom in Nolldau . . - - - 14. Juni
Stolle, Freibauer in Wilkau . . 26. Juli
G ·sler, Administrator in Ober-Wilkau . 27.
Bucht-bald, Wirthsch -Jnspect"or in Butschkau 30.
Matern, Fbrster in Butschkau . .
Schätzelh Rittergutsbesitzer auf NiederWilkau
Gründler, Jnspertor in Lorzendorf . . - - - -
Sacher, Kaufmann in Namslau .. .  4.
v. Mletzko, Lieutenant in Nanislau . . . . . ·. 9.

Indem ich zur rechtzeitigen Erneuerung der

Winkler, Lieutenant, auf Bbhmwitz_ - 9.2lug.60.
LegateonskNath Graf Henckel v. Donneksmark

aufGrambschutz  .  9,
Wasner, Freigutsbesuzer in Wtlkau . 11.
Graf sendet v. Donnersmark, Lieutenant in

Grambschülz . .. . . . . 11.
L. Grafsdenckel v.Donnersmark auf Grambfchüc 11.
Jung, Fdrster in Grambschütz
Pers, Fioch m Grambschülz .. . .
Brzidwa, Büchsenspanner in Grambscbülz .. 12,
Sprofott, Waldbelaufer in Grambfchütz
Siebenhaar, Waldbelaufer in Grambfchüh .«. 12.
Nbsig, Fdrster in Eckersdorf . . ..  14,
Fig, Pfarrer in Eckersdorf .   .. . 14,
Strafe, Jnspeetor in Sterzendorf .  . 14,
Wodarz, Mühlenbesiher in Bachowitz  . 14,
Spieler, Oberf.-Candidat in Wind.-Marchwitz 18,
Berge» Nittergutsbesilzer in Ober-Wilkau. . 18,
Hamann, Jagdpächter in Reichthal  18,
Wienskowsky, Jagdpächter in Reichthal . 18»
Müller, Kbnigl.Kr.-Ger.-Direetor in Namslau 21,
Geruch, Getreidehändler in Namslau  22,
Modler, Jagdpächter in Reichthal . . . . . .. 22»
spüscheh Jnspector in Eckersdorf  . . . . .· · 22.
Dr. Ehrlich in Namslau . . . .. . ..
Schodstädh Kreis-Gerichts-Nath in Namslau 23,
Fischer jun» Rittergutsbesitzer in Ob.-Wilkau 23,
sPol.-Dist.-Commiss. Methner auf Simmelwitz 23,
Finke, herrschaftL Förster in Simmelwitz  23,
Chorus, WirthfchaftswEleve in Minkowsky . . 23,
�Rraufe, herrschaftl. Tabelle: in Minkowskn .. 23,
Langner, Freigutsbesitzer in Deutschmarchwitz 23,
Georg Freiherr v. Saurma in Sterzendorf .. 24,
v. Stockmanns, Lieutenant in Sterzendorf .. 24,
äßrettfcbneiber, Fbrster in Glausche - 24.
Schdnbrunn, Wirthsch.-Jnspector in Gicsdo 25,
Sonnenfeld, Spartikulier in Dziedzitz .. . . . 25,
Gumprecht, Zollpächter in Eckersdorf  26,
v. Rabenstein, Rittergntsbesitzer auf Belmsdorf 26,
Eimer, Gutspächter in Michelsdorf .. . . �
Paul Ullbrich, Oeeonom in Skorischau .  26,
Nengebauey Kdnigl.Dom.-Spächter in Skorischau 26,
Schnrider 1., Kgl. Kr.-Ger.-Nath in Namslau 26,
3impel, Wirthschaftsbeamter in NiedewWilkau 26,
v. Spiegel, Nittergutsbesitzer auf Dammer. . . 28,
Baron v. Lyncken Rittergutsbesitzer auf Dammer 28.
Klunsky, Hilfsjäger in Dammer . . . . . . . .. 28,
Gillner, Waldbelauser in Dammer . . . . . .. . 28,
Pein, Fbrster in spoln.-Marchwig . . . . . . .. 28,
Freiherr v. Stofch auf Lankau ·. .  28,
Weiß, Jäger in Lankau . ·. . . ·. 28.
Hoffmann, Gutsbesitzer in Ober-Wilkau .- 29.
v. Sihler, Lieutenant in Nassadel  . . 29.

Iagdscheine auffordere, wiederhole ich die betreffen-
den §§ des JagdpolizeisGefetzes vom 7. Niärz 1850 in Folgende-n zur Nachachtung

§ 16, 17, 18, nnd 27 des Jagd-Polizei-Gesetzes vom 7. Mär;Wer, ohne einen gagdschein geldst zu haben, die Jagd
ausübt, wird für eine jede Uebertretung mit einer Geldstrafe
von fünf bis zwanzig Thalern belegt.

Wer seine« Tssgdscheikx bei Ausübung de: Jagd user: bei
sich führt, .den trifft eine Geldstrafe bis zu fünf Thalern.

Wer es versucht, sich durch einen nichr auf seinen Namen
auäeefte�ten fremden Isgdichein zu legitimiren, um sich da-
durch derverwirkten Strafe zu entziehen, der wird mit eine:
Strafe von fünf vie fünfzig Thalern belegt. !

Wer zwar mit eimem Jagdichein versehen, aber ohne Be-
gleitung desJagdberechtigten, ober Vkssen schriftlich ertbei1teEr-
laubniß bei sich zu führen, die Jagd auf fksMdettJagdbezirke aus-
übt, wirdmit einer Strafe von zwei bis fünf Thalern belegt.

1850.
Wer dieJagd innerhalb des abgesteckten Festung« Rayons

von 1:100 Schritten ausüben will, muß vorher seinen Jagd-
schein von dem FestungsiKommandanten besonders visiren las-
sen. Die Uebertretung dieser Vorschrift wird mit einer Strafe
von zwei vie fünf Thalern geahnt-et« ·

Die Bestimmung dckzHegv und Schonzeit erfolgt nach
den zUk Zeit des; Verkundigung des Gesetzes vom II. Octo-
ber 1848 geltend gewesenen Gesetzen.

Die Verordnung. vom 9_. December 1842 §§ 1, z, und
das Publikandum vorn» 7. März 1843 treten wieder in Kraft.
Sonstige Uebertretungen der Vorschriften über, Hege- und Schon-
zeit werden mit einer Geldbuße bis zu fitnf ig Thalern geahnden

Name-lau, den 30. Auges, 1859.
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M 240l Eingefangene Gänse betreffend.
Am 25. d. Mts. haben sich zu dem Vittualienhändler Neugebauer in Obisehau 14 Stüez

Gänse, und zwar: 1 graue, 1 grauscheckige, 2 lehmfahlige, 1 blaugraue und 9 weiße, in den Hof
eingefunden, deren Eigenthümer unbekannt ist. � Indem ich dies hietdurch zur öffentlichen Kenntniß
bringe, bemerke ich, daß der rechtmäßige Besitzer dieser Gänse dieselben gegen Ersiattung der Futterkostety
welche vom l. September c. an entstehen werden, bei dem Dorfgericht zu Obischau einfordern kann.

Namslau, den 31. August 1859.

Der Königliche Luni-roth. Salice Contesscn

Bekantmachung
Der Brauermeifier Julius Scheurich von hier ist Willens, in dem zu seinem Wohnhause

sub Nr. 15 hierselbst gehörigen Hofraum eine Bierbrauerei in einem ganz massiven Gebäude anzulegen.
Zusolge Verfügung der Königi. Regierung zu Breslau vom 3. d. Mts. und auf Grund des

H. 29 der Gewerbe-Ordnung vom 17. Januar 1845 wird dieses Vorhaben mit der Aufforderung zur
offentlicheri Kenntniß gebracht, daß etwaige Einsprüche dagegen binnen vier Wochen pråclufivischer Frist
bei uns anzubringen sind. Zeichnung und Beschreibung können in unserer Registratur während der
Amksstlltldcll eingefeben werden.  plizei-Vekwaltung»

Namslalh D811 26. August 1859. eudep Bürgermeistexx

BålbÆÆZBÆÆRZZZHEWZTZHJJWÆÆZFÆÆÆÆHFWWÆFÆWVMWHOI 
Hiermit empfehle mein Lager von geschmiedetem und gewalztem Eisen, Gleiwitzer Koch-

und Bratgeschirrery Platten, Posten, Unterlagen, Ofenthürem Ofenröhrem Blech,° giedemkfserm FchäeiFfctEinen, Halfter- und Kuhkettem geschniiederen und Drahtnägelm
trie en und ar et en.

gSåmmtliche Artikel sind, außer mehreren andern, in größter Auswahl vorhanden, und
bin durch zweckmäßige Beziehungen in den Stand gesetzt, die billigften Preise zu notirenz er-
taube mir noch besonders auf die sehr billigen Eisennotirungen aufmerksam zu machen.

 » » » » » » » » » » / . C. Hetzrmann am Ringe.

ÆWÆÆRRWWÆÆWWÆWÆÆÄKWEWPÆÆWÆÆFÆÆBWÆWIII! 
Eine große Auswahl angesangener und fertiger ·Stickerei·en,» desgleichen
Perlenarberteiy das Neueste, welehes diese Sarson bietet, erhielt ich und em-
pfehle solche bestens. S. Block.

Bau-Unternehmern
erlauben uns hiermit unsere, von dem Königi. Ministerium geprüften unb als feuerficher anerkannten

Stein-Dach-Pappen
zu empfehlen. »Gleichzeitig verbinden hiermit die Anzeige, daß wir zur größeren Bequemlichkeit des
bsUStBEIIsP;1blicurås, Herrn M. Liebrecht in Namslau ein CommifsionssLager übertragen haben
und er el e in tand ee ti , u abriks reisen u verkaufen. . .Breslau ungdsåarftge zbeiFSagaX z Stallmg S Stern.

I« Auf obige Anzeige Bezug nehmend, erlaube ich mir die Stein-Dach-Pappe der
Herren Stalling und Ziem als das anerkannt Beste in dieser Branche hiermit zu empfehlen, verkauft
solche zu Fabrik-Preisen und übernehme auch Eindeckungen in Akkord, unter Garantie der Haltbarkeit

Roms-I«- oen 12 Augiist 1859. M. Liebs-echt.

Commrsfrons - Lager von Stern - Dach - Puppen.
Die Herren Sauer & Günzel in Breslau haben mir den Verkauf ihrer rühmlichst aner-

rannten und in Feuersgefahr gut bewährten Stein-Dach-Pappen übergeben und
verkaufe lch sptlssch zu dem Fabrikpreise das Schock ab Breslau, circa 21/, Ctnr., mit 71/, Thln

Griitztteu
DachiPappcnsBcdllchullg nach jeder beliebigen Qualität, wird,

incl Theer und« Nägel, die Quadratrrtthe mit 5 Ihn. 20 Sgr. aufs Beste ausgeführt bei
Heckcktp Klempnermeister, rvohnhaft im alten Schützenhause

RÆFÆEWWi!C«c Oo 
E.



I· Getrageue Kleidungsstiicke werden
jederzeit

gekauft und
diehöchsten Preise bezahlt in der 
Klctdcthtlttdltttlg des
 Sctlch Kraliauer Straße
vis-ä-vis besgen.

Kaufmann Hrrrmanm

Sollte etivas im Stande sein, einigermaßen den
Schmerz zu· mildern, welchen mir das unerwartete Hin-
scheiden»meines lieben Mannes, des kathol. Lehrers No:
beet Safc�ft!, bereitet hat: so ist es die außergewbhm
liche große Theilnahme, welche ihm bei seiner am 31. v.
M. stattgehabten feierlichen Beerdigung von Seiten Einer
Hochwürd. auswärtigen und hiesigen Geistlichkeih Eines
Wohlldbl. Magistrats- und Stadtverordneten-Collegiums,
seiner ihm in aufrichtiger Freundschaft ergebenen Amts-
briider, seiner älteren ehemaligen Schüler und Schüleriw
neu, sowie noch vieler anderer nahen und ensernten wohl-
meinenden Freunde und Bekannte durch Wort und That
bewiesen worden ist. Dafür sage ich Allen meinen innig-
sten und tiefgefühltesten Dank, mich ihrem gütigen Wohl-

wollen auch fernerhin empfe3leiild. IT« fe eua verw. a ! l!.

Jn ähnlicher Weise danken aufs herzlichste und un-
geheucheltste Cantor « loegel,

als Schwiegervater des Verstorbeneii,
· nebst Familie und Verwandten.

�--1

Bei der Unterzeichneten Sparkasse find 600 Ihn.
gegen pupillarifche Sicherheit auf ländliche Grund«
stücke im Ganzen oder getrennt auszuleihem

Namslau, den l. Septbn 1859.

Die Sparkasse. 
Richter.

Jagd-Verpachtung.
Sonntag, den 4. Septbn c» Nachmittag

3 Uhr, soll die Jagd auf den der hiesigen  Sie?
meinde gehörigen Ländereien, im hiesigen Scholzens
Locale, auf Grund des Gesetzes vom 7. Mzkz l850,
meistbietend verpachtet werden.

Proschau, den 27. August 1859.
Das Dorfgerichh

Rabatt!, Schatz.

VEØMMQQDNÆQØODÆDÆODHØØQØMØOQBTDLQOQQVL
Zu unserem diesjcihrigen Köss

nigsschießem welches den 5. Sesg
  ptember c. ftattfinbei, laben 1011g

Qhiermi ganz ergebenst ein.
g Festzug vom Rathhause aus früh 9 Uhr.
« Reichthal, den 28. August 1859.
Z Der Schuhen: Vorstand.

···sz�Neiisze«Schotteii-Heringe, 
die. dto. marinirt,
empfiehlt: Julius Müller.

Eine Partie echt amerikanischer
Gummischuhe erhielt ich, und verkanse, um
damit schnell zu räumen, dieselben zu nachste-
hend au allend billigen Preisen:

. inderschuhe von 15 Sgr. ab,
Damenschuhe von-22 Sgr. ab,
Herrenschuhe von 27% Sgr. ab.

S«

QVÆDLWOL

Frisch gepreßte Rapskuchem
rohes u. beftrafflnirtes Näh-Ell, ebensr
MaschinemOel

empfiehlt zu zeitgemiiß billigen Preisen
die iißel-Qifuhrik u. Ynfjiiierie

von Oelsner die Lipmann in Oels.
Stelluiacherl

l8 Schock vierzöllige und 20 Schock dreizöllige
Felgen stehen zum sofortigen Verkauf bei

Carl Stein
in GroßsSchönwald bei Festenberg«� ---j-�.-j- ·

I· Ein Arbeitswagcn mit eisernen Ach-
sen ist zu verkaufen bei Miillerz Backen

Holz- Verkauf.
Einem geehrten Publicunr zeige ich ergebenst

an, daß ich in Dziedzitz, beim Gastwirih Hm.
A. Epstein eine vollständig sortirte Niederlage von
Spundi und Zoll-Brettern, Bohlen und Dach-
latten errichtet habe und solche zu inöglichst billigen
Preisen  aus Verlangen auch franco Namslau!
tiefere. Wallendorf, den 24. August 1859.

Heiniann Epsteim
Am 2.5. d. Mts. sind mir von der Hutung 15 Stück

Gänse verloren gegangen, dieselben waren daran kenntlich,
daß jeder Gans am rechten Fuße die hintere Zehe abgeschnit-
ten war; derjenige, welcher mir diese Gänse wieder verschafft,
erhält eine gute Belohnung.

Obischau, den 31. August 1859.
Anton Gottfchalh Bauergutsbesitzen

Am Freitag, den 19. Aug» Vormittags 10�11 Uhr, ist
auf dem Wege vom Gastwirth Sacher durch die Stadt bis
Wilkau ein blauer, gutgehaltener p·olnischer Tuchmanteh mit
weißem sparchent gefüttert unb blanken messingenen Soldaten-
knbpfen besetzt, verloren gegangen; der ehrliche Finder erhält
bei Abgabe desselben auf dem Polizei-Amte zu Namslau
eine gute Belohnung.

Ein Knabe, welcher die SchiniedesPiofession
erlernen ivill, findet sofort ein Unterkommen,

bei Rrautter, Schiniedenistn
Zum Scheibenschießen und Tanzmufit auf

Sonntag, den 4. September, ladet ergebeiist
ein: Herde, Gastwirih in Nieder-Will«au.

Zum Scheidenfchießeii um Gänse und Enten
und darauf folgendem Balle aus Sonntag, den
4. d. Mts., ladet ergebenft ein:

Keifchkh Gasiwicth in Ellguth.
Zu, dem, am Sonntag, den 4. d. Mts statt:

findenden Scheibenschießen und Balle, ladet
ergebenst ein: A. Epsteith

Dziedzih den 2. September 1859.
Sonntag, den 4. b. M» öffentliches Tanz-

vergnügen im Saale des Schiitzenhaufes Entröe
fiir Herren: IV, Sgr. Hierzu ladet ergebenst ein:

s« Stiegen Gaftwirth
Redaction, Druck und Verlag von J� Hoffmann in Namslam
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